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INTERVIEW:

Hat sich im Tex til sek tor von Ban gla desch seit Ra na Pla za et was ge än dert? Schüß ler: Häu -
�g gibt es nach Ka ta stro phen nur kurz Auf merk sam keit. Ra na Pla za hat aber nach hal tig
et was ver än dert. Die Fa b riks ge bäu de sind si che rer. Zen tral war das Brand schutz ab kom -
men. Di rekt nach dem Ein sturz 2013 ha ben 200 west li che Fir men mit Ge werk schaf ten ei ne
Ver ein ba rung ge schlos sen. Fa b ri ken wer den kon trol liert und Schä den be sei tigt. Das Pro -
gramm soll ver län gert wer den, ist aber von sei ten der Re gie rung Ban gla deschs um strit ten.
Was ler nen wir dar aus? Schüß ler: Die Un ter neh men, dass sie die se Pro ble me nur zu sam -
men an ge hen kön nen. Der Tex til sek tor ist ei ne hoch kom pe ti ti ve Bran che, wo um je den
Cent ge feilscht wird. Dass Fir men ge mein sam ver su chen, Stan dards durch zu set zen, das
gab es vor her nicht.
Wie viel kann man von Ak teu ren vor Ort in Ban gla desch er war ten? Schüß ler: Die Po li tik ist
eng mit der Bran che ver ban delt. 80 Pro zent der Ex por te des Lan des hän gen an der Klei -
dung. Nach Ra na Pla za gab es ei nen na tio na len Ak ti ons plan, es ist et was pas siert. Wir ha -
ben 1500 Ar bei te rin nen in ter viewt. Die Löh ne sind noch im mer sehr nied rig, Frau en wer -
den ge schla gen oder an ge schrien. Da kom men west li che Fir men auch an ih re Gren zen,
wenn es in ei nem Land kaum Re spekt für Frau en gibt. In vom Ab kom men kon trol lier ten
Fa b ri ken ha ben sich aber die Ar beits be din gun gen deut lich ver bes sert, teil wei se auch die
Löh ne. Es gibt auch mehr Mit be stim mungs mög lich kei ten.
Was kön nen wir bei tra gen? Schüß ler: Oh ne Druck von Zi vil ge sell schaft und Me di en wür de
nicht viel pas sie ren, Fir men müs sen ihn spü ren. Den Druck auf recht zu er hal ten ist der
größ te Bei trag, den man leis ten kann.
Man che for dern Boy kot te. Schüß ler: Wenn wir nur noch selbst ge strick te Lei nen hem den
pro du zie ren, was pas siert dann mit den Ar beit neh merin nen in Ban gla desch? Es gibt der -
zeit kei ne gro ßen Al ter na ti ven für die se Län der, sich zu in dus tria li sie ren und aus der Ar -
mut zu kom men. Un se re Pro jekt part ner vor Ort be to nen, dass die Men schen dort von der
Klei dungs in dus trie pro � tie ren.
EL KE SCHÜS S LER ist Vor stän din des In sti tuts für Or ga ni sa ti on an der Ke p ler-Uni in Linz.
Sie lei tet das Pro gramm „Gar ment Supp ly Chain Go ver nan ce Pro jekt“, ein For schungs pro -
jekt, das sich mit der Re gu lie rung von Stan dards im Tex til sek tor seit Ra na Pla za aus ein an -
der setzt.

Im Ge bäu de wur de Klei dung für den Wes ten her ge stellt. Mehr als 1100
Men schen star ben 2013, als die Fa b rik Ra na Pla za ein stürz te. Der Auf schrei
war groß. El ke Schüß ler forscht da zu, was sich seit her ge tan hat.
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